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Jungen 19 Bezirksliga Vorrunde

SC Vöhringen II : SC Staig 
Samstag, 30.09.2023, 10:00 Uhr

Niederlage für den SC Vöhringen II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Staig am
Samstagvormittag in den Armen: Timo Pfister hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 2
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 4:6-Endstand (18:23 Sätze) in der Jungen 19
Bezirksliga Vorrunde Partie gegen den SC Vöhringen II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Mit 1:3 verloren Brosch / Boxhammer ihre Partie gegen Mieke /
Ugowski. In toller Verfassung präsentierten sich Hasnat / Dorn im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Haller / Pfister. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen David Brosch und Timo Haller, das David Brosch
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Ohne Satzgewinn für Fridolin Boxhammer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Maximilian Mieke. Beim Stand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Rafi Hasnat und Timo Pfister, das Rafi Hasnat letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Lian Matteo Dorn bei seiner 1:3-
Niederlage von Lisa Ugowski dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Recht kurzen Prozess machte David Brosch beim 3:0 mit Maximilian
Mieke. Das folgende Einzel zwischen Fridolin Boxhammer und Timo Haller, das vor der Begegnung
auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete
hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit 3:1
hatte Rafi Hasnat im Einzel gegen Lisa Ugowski die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis
der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Lian Matteo Dorn und Timo Pfister holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Lian Matteo Dorn die Begegnung gegen Timo Pfister mit 1:3 verlor. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der SC Vöhringen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2023 gegen den
SSV Ulm 1846 IV an. Für den SC Staig steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SSV Ulm
1846 VI am 14.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 SC Vöhringen II

Doppel: Brosch / Boxhammer 0:1, Hasnat / Dorn 0:1 
Einzel: D. Brosch 2:0, F. Boxhammer 0:2, R. Hasnat 2:0, L. Dorn 0:2 

 SC Staig
Doppel: Mieke / Ugowski 1:0, Haller / Pfister 1:0 
Einzel: M. Mieke 1:1, T. Haller 1:1, L. Ugowski 1:1, T. Pfister 1:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.09.2023 (12:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


